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Kleines Zeltlager ABC 
 
Zielort: 
Zum Sportplatz, 97659 Burgwallbach, zugehörig zur Gemeinde Schönau an der Brend, 
Verbandsgemeinde Bad Neustadt an der Saale, im unterfränkischen Landkreis Rhön-Grabfeld, im 
Bundesland Bayern 
 
Wegbeschreibung 
Mit dem Navi / Google Maps / Apple Karten oder ähnlichem: 
Bitte diese Koordinaten: 50.359789, 10.114942 eingeben, dann führt euch das Navi direkt auf den 
Zeltplatz. 
 
Hinbringen 
Die Kinder werden von ihren Eltern, am Sonntag den 20. August ab 14 Uhr zum Zeltplatz gebracht. Wer 
mag, spricht sich mit anderen Eltern ab, damit nicht alle Kinder einzeln gebracht werden. Absprache kann 
z.B. beim Lkw Laden erfolgen. 
 
Abholen 
Die gemeinsame Abfahrt findet am Samstag den 02. September um 14 Uhr statt. Bitte die Kinder nicht 
früher abholen, da wir gemeinsam abbauen – aber auch nicht später, wir wollen ja alle nach Hause! 
 
Besuchersonntag 
Der traditionelle Besuchertag liegt genau in der Mitte unserer zweiwöchigen Freizeit. Am Sonntag den 27. 
August laden wir alle Großeltern, Eltern, Geschwister usw. herzlich ein, uns für einige Stunden zu 
besuchen. Los geht’s ab 14 Uhr (bitte nicht früher) und endet irgendwann am Nachmittag. Wir freuen uns 
sehr über Kuchen und andere Leckereien zum Nachmittagsplausch! 
 
Lkw Beladen 
Das gemeinsame Beladen des Lkws findet am Freitag den 18. August um 17 Uhr an der Vereinshalle 
Weißkirchen, Oberurseler Str. 16 statt. Es dürfen sperrige Gepäckstücke, wie Campingstühle, mit 
aufgeladen werden. Anderes privates Gepäck bitte selbst transportieren. 
Eventuell ändert sich dieser Termin oder die Bedingungen noch, darüber informieren wir gesondert. 
 
Lkw Ausladen 
Das gemeinsame Ausladen des Lkws nach dem Zeltlager findet am Abreisetag (02.09) vermutlich gegen  
17 Uhr ebenfalls an der Vereinshalle statt. Die genaue Zeit wird erst bei der Abfahrt im Zeltlager  
festgelegt. Danach verbringen wir traditionell noch ein paar Stunden gemeinsam und mampfen eine 
Pizza, bevor uns der Alltag wieder einholt. 
 
Zelte 
Alle Teilnehmer schlafen in einem der 10 Vereinszelte. Jedes Zelt hat 2 Schlafkabinen mit Platz für je zwei 
Personen. Die Kabinen haben eine Breite von ca. 1,40m und eine Länge von ca. 2m, dies sollte bei der 
Auswahl der Luftmatratze berücksichtigt werden. Üblicherweise wird der Länge nach in der Kabine 
geschlafen. Einzelmatratzen sollten nicht breiter als 70cm sein. Doppelluftmatratzen sind möglich, wenn 
sie die Breite von 1,50m nicht überschreiten. 
Unsere Zelte sind alt und müssen pfleglich behandelt werden, sollte dennoch mal etwas kaputt gehen, so 
teilt uns das bitte unverzüglich mit, damit wir euch bei der Reparatur unterstützen können.  
Der Zelt- und Gestängesack müssen trocken im Zelt untergebracht werden. 
 
 
 
 



 

 

Matratzenlager 
Da es nachts mitunter sehr kalt sein kann, ist es mehr als sinnvoll, unter der Luftmatratze eine Wolldecke 
oder Thermodecke auszubreiten. Zusätzlich hat sich bewährt, auf die Matratze ebenfalls eine Wolldecke 
zu legen und dann den Spannbezug darüber zu ziehen. Auf diese Weise wird effektiv die ärgste Kälte 
vom Boden abgehalten und es dauert nicht so ewig bis die Luftmatratze warm wird. Doppelluftmatratzen 
heizen sich schlechter auf als Einzelmatratzen. 
 
Zelteinrichtung 
Zum groben Schutz vor Feuchtigkeit liegen in allen Zelten Planen auf dem Boden. Diese bedecken in der 
Regel den Eingangsbereich nicht. Wer mag, kann alte Teppiche oder andere Unterlagen, zum Auslegen 
auf dem Boden, mitbringen. Es ist sinnvoll, um den Koffer vor Feuchtigkeit zu schützen, eine Unterlage 
mitzubringen (z.B. eine Klappkiste), es finden sich aber auch vor Ort Äste oder Steine für diesen Zweck. 
Zur Aufbewahrung von Kleinteilen haben sich Hängekörbe bewährt. Es gibt eine Stange zum Aufhängen 
von Jacken. Bügel dafür müssen selbst mitgebracht werden. 
 
Packliste 
Schon im ersten Infoschreiben erwähnt, aber hier für alle noch einmal: 
Luftmatratze, warme Decken, Schlafsack, Campingstuhl, Waschzeug, Bügel, Bade- und Sportsachen, 
warme Kleidung, feste Schuhe (hochschließende Wanderschuhe, keine Halbschuhe), Regensachen, 
Gummistiefel, Taschenlampe mit Batterien, kl. Umhängetasche oder kl. Rucksack, Brotdose, Spiele, 
Musikinstrumente, Taschenmesser, Schere, Klebstoff, Stifte, Papier, Arbeitshandschuhe (empfohlen), 
dunkler Pulli/Jacke und dunkle Hose ohne hellen Aufdruck für Wald& Nachtspiele 
Da wir uns viel im Wald aufhalten (z.B. zum Holz holen), ist Kleidung, die schmutzig werden und kaputt 
gehen darf zu empfehlen. 
Alles weitere Gepäck ist jedem selbst überlassen! 
Und natürlich die Sachen nicht vergessen, die per Email für unsere Spiele angekündigt wurden.  
Sollten wir nichts ankündigen braucht ihr auch nichts extra :) 
 
Bastelmaterialkisten im Lagerzelt 
Das Material und das Werkzeug das sich in den blauen, roten und grauen sowie schwarzen Kisten 
befindet, darf nach Absprache mit einem Verantwortlichen benutzt werden. Bitte achtet selbstständig 
darauf, dass alles nach Benutzung wieder ordentlich aufgeräumt wird! Es hängen Listen aus, was wo zu 
finden ist. Solltet ihr etwas aufbrauchen, teilt das bitte mit damit wir es ggf. ersetzen können. 
 
Elektronische Geräte 
Sind in erster Linie nicht erwünscht.  
Da wir eine Gemeinschaft sind die sich gewollt 24 Stunden am Tag unter freiem Himmel aufhält und wir 
uns gern von den ganzen elektronischen Geräten die sonst unser Leben mitbestimmen, erholen wollen, 
ist bei uns die Nutzung von diversen elektronischen Geräten nicht erlaubt. Ausnahmen sind einzeln 
abzusprechen. 
Bei Nichtbeachtung dieser Regel, behalten wir uns vor, Geräte einzuziehen. 
 
Handy 
Das Handy/Smartphone darf zum Telefonieren mit den Eltern (selten!) bzw. für Notfälle mitgenommen 
werden. Tagsüber hat es ohne Absprache nichts in den Händen der Kinder verloren. 
Da die Kinder im Lager lernen sollen/wollen/können, ohne ihre Eltern klar zu kommen und jeder Anruf das 
Lagerleben stört, bitten wir alle Eltern, ihre Kinder nicht anzurufen. Bewährt hat sich, dass die Kinder 
anrufen, wenn sie sich zuhause melden wollen! 
Im Notfall ist Andreas Hieronymi auf dem Handy (0172/6710395) erreichbar. 
 
See 
In etwa 2km Entfernung erwartet uns ein Naturbadesee. Diesen werden wir unter Aufsicht von unseren 
befähigten Betreuern besuchen. Das eigenmächtige Besuchen ist nicht gestattet! 
 
Kontaktdaten vor / während 
Bernd Lukesch:  Tel.: 06081/15457  Handy: 0157/52024606 
Andreas Hieronymi:  Tel.: 06171/982370 Handy: 0172/6710395 
 
Und natürlich per Email: 
b.lukesch@web.de, Inga.lukesch@gmx.de (vor dem Zeltlager)  
andreas.hieronymi@inmediq.com (auch während) 

mailto:b.lukesch@web.de
mailto:Inga.lukesch@gmx.de
mailto:andreas.hieronymi@inmediq.com

